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Al Der
Sochwriedige wo FBochroobigebopene Sees

Oerr

Micolaus Ernf

- oonSSafen

Sonigl. Breus. Sepeimeer und Regicrungs

oath in Sersogthum SFagdeburg, twie auch Boir
Syeve dev hoen Btiffts Fivehen suSFagdeburg
- Bom-$Ferr und Senior 511@(196156@,

. Crbherr auf Demmertinac, -
v Dt 14, Auguit 1733, exblafite, und darauf in Sein Begrabnis cingefenceet rourde,
Cntwarff den hochftempfindlichen Schmers,

Seffen bodgbefiimmenter Seer Soter
pocyfibetiibte Semablin
Dure) Defen friibgeitiaen Beulut evficten,
al igeg}tbmﬁ!&agﬂmi@i‘rau& T B8 B A
- eudolph Anguft vonRatr, A0

e e e ———
Magdeburg, deucks Chriffian Lebevecht Saber, Rinigl, Breus. privil. Bucde,

b




in graufer Sonnerfdhlag verheert ein H¥
: hes Haus!
G 146t Dugd) Biss und Stra auf i {ein
WWiiten aus ;
Gepriened Paten-Haus.  Dued iy
wird gans sevfchmettert
Die Siule, die Dich it DeinLovbeer wird entolattert.
Ric o7 Dein HOHeBS HAUPE, gebt eint jue fifen Rl
9343 abet folat hievauf? Dein Schmers nimmt paufig s

Gin foldhet harter Fall Berveget Kelfen-Herhen,
CrreaetAngt uhbgmd)t,mad)tﬁﬁcbmqtbémo[le@cbmezgen:
110 et ig Leyden fieht, wird dadurd) fo bewegt,

D af ev mit Dit ugleich fein Haupt in Afchen feat.

e cumanitduwohlmit edt, DetribteBLLe Hogen |
Da nun Deint ein‘ger Seoft sur Erden wird getrager.




Getifs! man miiite faft in den Gedancens feeht,

9015 fofte auf einmafl dec Platen Stammt vergehns
shean dencle nuy suctict, wie in nicht langen Jabren,
Dif fo berrihmte Haus, viel Unghick hat evfabren:
Kaum bat ein Wetter-Strahl su wiiten aufgehort,

S fteiat ein anders auf, dag Deinen Stamm verheert,

Kanwohldes Vaterd Wef, und Srauven etwas gleiGen 2.
Daer infurger Seit, fo viel evblagte Leichen,

Und feine Neifer fiebt, in tieffer Gruft verfendt.

Die ihm der Himmel doch su feinem Sroft gefchenchts

Die miiften dec Natur gemdp, fa [inaer feben,

Und nicht sue Feiblings-Seit verrelcfend untergehen.

Sedody, der Himmel Hat den vechten Schiu gemadht,
1ind foldyes abgefafit, was nie fein Menfeh gedacht:
Dentt eint evfahrner Grei weif die serfchlagnen Sinnen
Durch Gropmuth und Sedult am beften su gewinnen,
Uind yie ¢in Palinur befieat das ftolse Meer,

S tiberwindet ex der Leiden banges Heer.

Dodh ach! was fang ich an? idy viibre nur die Wunden,
DieDUNMoHrieBOAUS o fymerslich haftempfunden:
Und da ich diefen Schimer vHielmehr verbinden foll,

Bin ich der Klagen mebr, als fiifien Sroftes voll,

Drum foll auch diefes nur mein ein'ger Vorfas bleiben,
Hodywohlgebohrne Frau! Div diejes susufreiben,




Doein Platen ficbet nide, dev Sod ift ofine Koyt

Denn Sritte STugend ift dev rechte Ceder-Saft, '
Da deffen hartes Hole Fein Faulni, Wurm und Maves,
Gileich ftarces Cifen nicht, in Cwigteit fan fchaden, -
Drum jeuch, Betritbte Fran! dev Shranen Futhen oin,
nd bore einmabl auf, fo tief Getribt su feyn,

UndEanaud diefesnichytdie Schmerhens-Doaal vermindern,
So fpahe Dich dodhnue, dend Lifchulds-vollen Kindertyy
Die jarten Neifern aleich faft vhie Sehatten feehn,
Gewi! die miiften ja mit Div auc untecgehns |
Dreumwirft Du Dich nun wohl DetyubeIDittve fofien,
DerHodite wird Dich nicht in Deinem Schmert Devlafien.
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AlB Dep
Sodyroiedige wo SBochwoblgetofrne Fee

Oerr

Deheimeer: und egierngs
um SKagdeburg, wie aud) Do
ffta-Sirchen suSFagdeburg umd

nd Senior 31 §5abelberg,

o auf Demmertin e, .

1nd darauf in Sein Begrabnis eingefencier wurde,
0 hodyftempfindlichen Sehmers,

Farbkarte #13

OO iguit don ate, 0 LoF
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Diagdeburg, deuckes Chriftian Lebevecht Saber, Rinigl Preus. peivil. Buchdr.




	Als Der Hochwürdige und Hochwohlgebohrne Herr, Herr Nicolaus Ernst von Platen, Königl. Preuß. Geheimter- und Regierungs-Rath im Hertzogthum Magdeburg, wie auch Dom-Herr ... zu Magdeburg ... Erbherr auf Demmertin [et]c. Den 14. August 1733. erblaßte, und darauf in Sein Begräbnis eingesencket wurde, Entwarff den höchstempfindlichen Schmertz, So Dessen hochbekümmerter Herr Vater und höchstbetrübe Gemahlin durch Dessen frühzeitigen Verlust erlitten ... Ludolph August von Katt
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